
UECKER-RANDOW. Es kann losge-
hen: Der Uecker-Randow-Kreis er-
hält rund 2,3 Millionen Euro vom
Bund für das Bildungs- und Teilha-
bepaket. Gedacht ist es für Kin-
der, die in Familien leben, deren
Budget nicht so üppig ist. Angela
Stegemann sprach darüber mit
Gerd Hamm, Fachbereichsleiter
Soziales, Familie, Bildung und Ge-
sundheit im Landratsamt, mit
Christian Gärtner, Geschäftsfüh-
rer des Jobcenters, und mit Kris-
tin Filbrandt, Bereichsleiterin für
die Leistungsgewährung im Job-
center. Das ist das Fazit:

Wieviele Kinder und Jugend-
liche im Landkreis können in
den Genuss der finanziellen
Spritzen kommen?
Im Bereich des Jobcenter rund

3800. Für rund 1800
Kinder ist der Land-
kreis zuständig. Dort
können auch die An-
träge gestellt werden.
Die Formulare müssen
persönlich abgeholt
werden.

Das Gesetz gilt
schon seit dem 1. Ja-
nuar. Kann man
auch rückwirkend
Geld erhalten?
Ja. Um es aber rückwirkend zu

bekommen, müssen die Anträge
bis zum 30. April gestellt werden.
Hier ist die Aktivität der Eltern ge-
fragt, denn um in den Genuss aller
Förderungen zu kommen, muss je-
de Teilleistung einzeln beantragt
werden. Die im Jobcenter und im
Landkreis erarbeiteten Anträge
sind kurz, knapp, übersichtlich
und verständlich. Sie sind im Land-
ratsamt oder im Jobcenter erhält-
lich.

Wer hat eine Chance, Geld zu be-
kommen?
Schüler unter 25 Jahre, die eine

allgemein- oder berufsausbildende
Schule besuchen und keine Ausbil-
dungsvergütung, Berufsausbil-
dungsbeihilfe oder Bafög erhalten.

Aber auch Mädchen und Jungen,
die Kindertageseinrichtungen besu-
chen oder in Tagespflege sind. Ihre
Familienmüssen aber Arbeitslosen-
geld-II-Empfänger sein, Wohngeld
nach demWohngeldgesetz, Kinder-
zuschlag oder Sozialhilfe nach
dem Sozialgesetzbuch XII bezie-
hen. Auch Geringverdiener können
für ihre Kinder einen Antrag stel-
len.

Wie wird gesichert, dass das
Geld auch tatsächlich den Kin-
dern zugute kommt?
Mit Ausnahme des Schulbedar-

fes und der Schülerbeförderung
gibt es kein Geld, sondern Gutschei-
ne. Möglich ist auch eine Bewilli-
gung mit Kostenzusage. Mit den
Leistungsanbietern wie Vereinen,
Musikschulen oder Verbänden er-

folgt eine Abrech-
nung.

Finanziert werden
auch ein- oder mehr-
tägige Ausflüge.
Kann man jetzt mit
der Klasse nach Mo-
naco reisen?
Das nicht! Die Aus-

flüge, die gefördert
werden, sollten sich in
einem vernünftigen

Rahmen bewegen und den schul-
rechtlichen Bedingungen entspre-
chen. Den Kindern, auch im Kita-Be-
reich, soll so aber eine gleichbe-
rechtigte Teilnahme an Fahrten er-
möglicht werden. Die tatsächli-
chen Kosten werden übernommen.
Taschengeld kann aber nicht be-
zahlt werden. Wichtig ist, dass der
Antrag vor dem Ausflug gestellt
wird.

Kann das Kind jetzt bei fünf
Vereinen gleichzeitig mitma-
chen oder zur Musikschule ge-
hen?
Nein. Es stehen für jedes Kind

zehn Euro pro Monat zur Verfü-
gung. Wenn die Musikschule teu-
rer wird, müssen die Eltern dazu-
zahlen. Die Gutscheine werden für
ein halbes Jahr ausgegeben.

Bezahlt wird persönlicher Schul-
bedarf. Was gehört dazu?
Die Schultasche, Sportzeug,

Schreib-, Rechen- und Zeichenmate-
rialien. Auch der Grenzbetrag
muss davon bezahlt werden. Dafür
gibt es insgesamt 70 Euro zum
1. August eines jeden Jahres sowie
jährlich 30 Euro zum 1. Februar.
Dafür ist kein gesonderter Antrag
fällig.

Im Gesetz steht, dass auch die
Schülerbeförderung bezahlt
wird. Was ist da neu?
Das ist für den Kreis kaum rele-

vant, da es eine Schülerbeförde-
rungssatzung gibt. Hier können
die Schüler kostenlos fahren.

Was ist mit leistungsschwachen

Schülern, deren Eltern sich eine
Lernhilfe nicht leisten können?
Auch da kann geholfen werden.

Der oder diejenige muss aber ver-
setzungsgefährdet sein und vorher
alle anderen Fördermöglichkeiten
der Schule in Anspruch genom-
men haben. Wenn hierfür ein An-
trag gestellt wird, müssen das Zeug-
nis des letzten Schulhalbjahres so-
wie eine schriftliche Bestätigung
der Schule eingereicht werden.

Gestützt wird auch das Mittag-
essen...
Das wurde es vorher für Kita-

und Hortkinder auch schon. Jetzt
gibt es das auch für Schüler unter
25 Jahre. Es gibt einen Zuschuss zu
den Kosten für das Mittagessen. Ge-
stützt wird aber nur die Teilnahme

an einer gemeinschaftlichen Mit-
tagsverpflegung. Wenn jemand an
den Kiosk geht, hat er Pech.

Wer darf ein Leistungsanbieter
sein?
Es wird schon geprüft, ob Verei-

ne, Verbände oder Essenanbieter
Grundvoraussetzungen erfüllen.
Dazu zählt bei Anbietern für Lern-
förderung, dass sie Fachpersonal
beschäftigen. Im Landkreis und im
Jobcenter wird ein gemeinsames
Verzeichnis geschaffen, in dem die-
se Leistungsanbieter gelistet wer-
den. So können beide Einrichtun-
gen die Eltern besser über die be-
stehenden Möglichkeiten beraten.
Interessierte Anbieter können sich
mit Kristin Filbrandt in Verbin-
dung setzen.

TORGELOW (MW). Das hat schon ein
paar Jahre auf dem Buckel. Bereits
zum 13. Mal hat die die Torgelower
Feuerwehr das Hallenfußballtur-
nier für Feuerwehren der Region
ausgerichtet. Für die Löschmänner
der Region immer eine gute Gele-
genheit, die eigene Fitness zu über-
prüfen und die Geschicklichkeit
mit den anderen auf dem Hallen-
parkett zu messen. Und auch, um
mit den Kameraden mal wieder ins
Gespräch zu kommen.
So traten Teams der Freiwilligen

Feuerwehren Ducherow, Lübs, Ue-
ckermünde-Bellin, Löcknitz, Ferdi-
nandhof-Blumenthal, Jatznick, An-
klam und Torgelow in der Volks-
sporthalle beim Spiel mit dem run-
den Leder an. Torgelows Wehrfüh-
rer MarioWinkler stellte bei der Er-
öffnung klar, das es beim Turnier
vorrangig um das kameradschaftli-
che Miteinander und den Dienst-
sport geht. Da hatte es in der Ver-
gangenheit schon den einen oder
anderen ruppigen Ausrutscher ge-
geben.
Nach neun Jahren Durststrecke

hatten die Torgelower endlich mal
wieder die Nase vorn. Im Finale
siegten sie gegen den Vorjahressie-
ger, die Feuerwehr Lübs mit 1:0,
die mit einer soliden Leistung den

2. Platz erreichte. Den 3. Platz, also
auch noch aufs Siegertreppchen,
schafften es die Spieler aus Ferdi-
nandshof, und da von der Lösch-
gruppe Blumenthal. „Bester Spie-
ler“ wurde Detlef Doerwald von
der Wehr Torgelow, der auch mit
51 Jahren der älteste Turnierspie-
ler war. Als „Bester Torwart“ wurde
Kamerad Enrico Saß von der Feuer-
wehr Ducherow gekürt.
„Echt geil bei euch“ – diese und

andere Sprüche konnten die Torge-
lower Brandschützer als Dank für
die gute Organisation und den rei-

bungslosen Ablauf des Spektakels
entgegen nehmen. Die „Feuerwehr-
Bäckerei“ der Frauengruppe bot le-
ckeren Kuchen an und versorgte
die Teilnehmer vorzüglich mit
Speis' und Trank. Als Schiedsrich-
ter fungierten in bewährter Weise
die Sportfreundin Birgit Brose und
Sportfreund Christian Jaensch.
„Den Pott haben die Torgelower
mehr als verdient, sie haben alle
Spiele souverän gewonnen und
kein Tor kassiert“, so Kamerad Re-
né Tessmann von der Feuerwehr
Anklam.

So sieht der Antrag auf einen Gutschein aus. Der Landkreis hat die Formulare selbst entwickelt. Sie sind kurz und
leicht verständlich.  FOTO: A. STEGEMANN

So gibt es das
Geld aus dem
Bildungspaket

UECKERMÜNDE.Etwas ganz besonde-
res haben sich die Aktiven vom
Sport- und Tanzverein „be free“ für
die Osterfeiertage ausgedacht. So
laden sie am Sonnabend, 23. April,
gemeinsammit der Ueckermünder
Feuerwehr zum großen Osterspe-
zial.
Familien und Kinder sind bei-

spielsweise herzlich eingeladen,
eine spannende Schatzsuche zu er-
leben. Auch ein paar Überraschun-
gen und Osterspiele wird es geben.

Los geht die Veranstaltung um 16
Uhr auf dem Parkplatz des Nah-
kauf-Marktes Ueckermünde Ost.
Ziel ist dann der Platz neben der
Hem-Tankstelle, wo ab 18 Uhr die
Feuerwehr zum Lagerfeuer und
Knüppelkuchen einlädt.
Alle großen und kleinen Schatz-

sucher sind also herzlich zum Os-
terspezial eingeladen. Welcher
Schatz sich auf dem Weg verbirgt,
bleibt natürlich ein großes Geheim-
nis.

HAFF-SAIL

Kinderflohmarkt
geplant
UECKERMÜNDE. Ein Kinderfloh-
markt soll die Haff-Sail zusätz-
lich bereichern. Deshalb rufen
die Organisatoren auf zur Teil-
nahme an einem fröhlichen
Flohmarkt von Kindern für Kin-
der! Die Veranstalter der Haff-
Sail – Stadt Ueckermünde, FEG
und die Lagunenstadt – haben
sich vorgenommen, zur weite-
ren Bereicherung der Haff-Sail
in der Lagunenstadt einen
Kinderflohmarkt zu veranstal-
ten. Der Aufruf richtet sich aus-
schließlich an Kinder, denn es
soll kein „professioneller Floh-
markt“ werden. Deshalb ist die
Teilnahme kostenlos, es wird al-
so keinerlei Standgebühr erho-
ben. Um den Ablauf dennoch
reibungslos zu gestalten, geht
das nicht ohne Anmeldung, da-
mit jedem ein guter Platz zuge-
wiesen werden kann. Kinder
oder deren Eltern möchten ihre
Teilnahme deshalb bitte unter
der Telefonnummer
039771 28437 oder per E-Mail
an lieckfeldt.rathaus@uecker-
muende.de anmelden. Anmel-
deschluss ist der 10. Mai. Der
Kinderflohmarkt findet am
Haff-Sail-Sonntag, 29. Mai, ab
11.30 Uhr in der Lagunenstadt
statt. Fahrzeuge können nur bis
10 Uhr zum Be- und Entladen
auf das Gelände fahren. Der
Aufbau der Stände soll bis 11
Uhr erfolgen, als Stände kön-
nen einige Verkaufshütten be-
nutzt werden. Tische und Stüh-
le sind vorhanden.

OSTERN

Laternenbasteln
noch vor dem Feuer
EGGESIN. Traditionell lädt die
Eggesiner Feuerwehr am Oster-
sonnabend zum großen Feuer
auf dem Festplatz ein. Los
geht’s in Begleitung des Fanfa-
renzuges mit einem Laterneum-
zug, bei dem die kleinen Lam-
pen natürlich nicht fehlen dür-
fen. Wer also Zeit und Lust hat,
ganz individuelle Laternen an-
zufertigen, kann sich am kom-
menden Donnertag, 21. April,
ab 10 Uhr in der Jugendkunst-
schule, in der Luckower Straße
6a einfinden, um dort gemein-
sammit Dietlind Wagner die
wohl schönste eigene Laterne
zu gestalten.

INFORMATION

Bibliothek ist
geschlossen
EGGESIN.Vom gestrigen Montag
bis zum 29. April bleibt die Bi-
bliothek in Eggesin geschlos-
sen. Erst ab Dienstag, dem 3.
Mai ist es wieder möglich Bü-
cher abzugeben und auszulei-
hen. Alle Leseratten müssen
sich also mit anderem Lesestoff
über die Ferien oder das Oster-
fest retten. Anfang Mai ist das
Bibliotheksteam dann aber wie
gewohnt wieder für alle großen
und kleinen Literaturfreunde
da, informierten die Mitarbei-
ter der Eggesiner Bibliothek.

Lange haben die Torgelower Feuerwehr-Kicker darauf warten müssen. Nun
hat es geklappt: Als Gastgeber holte das Torgelower Team beim Hallenkick
den Pokal. Die Vorjahressieger aus Lübs haben sich den zweiten Platz er-
spielt.  FOTO: FEUERWEHR

„Die
Anträge

sind kurz,
knapp,

übersichtlich
und leicht

verständlich.“

UMSCHAU

TURNIER Feuerwehren
aus der Region traten
beim Hallenkick in
Torgelow an. Spannende
Partien gab es zu sehen.

Schatzsucher begeben
sich auf Abenteuerausflug

Nach langer Durststrecke holt
Torgelow Pott an die Uecker
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Fiat Ducato 1,9 D, Bj. 97, ges. Kast., gut.
Zust., 1800,- €. Tel. 0162 1304964

Vk. Kia Pride, Bj. 1997, TÜV 11/12, Air-
bag, eFH, AHK, E10-tauglich, 58 Tkm,
gu. Zust., 999 €. Tel. 0152 23368865

Kfz−Angebote

Fiat

Kia

Automarkt
Briefdienst + Paketservice

Mit uns geht die Post ab!
Wir befördern Ihre Briefpost in den neuen
Bundesländern, Hamburg und Schleswig-Holstein
günstig, schnell und zuverlässig.
Bundesweiter Paketdienst zu Top-Konditionen.

Infotelefon:

0395 4575-251/255
Fax: 0395 4575-298
E-Mail: info.briefdienst@nordkurier.de
www.nordkurier.de/briefdienst

Kurierverlags GmbH & Co. KG
Friedrich-Engels-Ring 29
17033 Neubrandenburg


